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Liebe Gemeinde,  

die Natur erneuert sich, 
neue Freundschaften wer-
den geschlossen, neue Be-
gegnungen finden statt. All 
das sind Veränderungen, 
die die Allermeisten von 
uns begrüßen. Doch nicht 
jede Veränderung sagt uns 
zu, sie lösen in uns auch oft 
Unsicherheit aus. Wie wird 
das wohl werden? Was 

wird uns die Zukunft bringen? Der Krieg in der Ukraine, die Auswirkungen 
dessen auf unser aller Leben - unsere Gesellschaft verändert sich, und 
auch innerhalb unserer Kirche müssen wir uns aufgrund der schwin-
denden Mitgliederzahlen grundlegend umstrukturieren. Unsere Kirche, 
unsere Welt verändert sich.  

Auch die Bibel erzählt von Veränderungen. So lesen wir in Genesis 28 
von Jakob, der seinen Bruder um den Erstgeburtssegen bringt. Er zieht 
Esaus Zorn auf sich und muss fliehen. Überstürzt bricht er auf in eine 
ungewisse Zukunft. In der Wüste erscheint ihm der Herr im Traum und 
spricht: „… Und siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hin-
ziehst. … Denn ich will dich nicht verlassen ….“ 

Solche Geschichten sind Mut-mach-Geschichten. Schon immer haben 
Menschen sich gefragt, was die Zukunft bringt, haben Veränderungen 
ertragen müssen, und schon immer haben Menschen gespürt: mit Gottes 
Begleitung kann man die unliebsamsten Veränderungen aushalten und 
sich in neuen Situationen einrichten.  

Gott spricht Jakob auf seiner Reise durch die Wüste Hoffnung zu. Worte 
gegen die Angst vor dem Ungewissen. Ich weiß nicht, was da auf uns 
zukommt, auch ich habe Angst vor dem Unbekannten, aber ich bin mir 
auch der Hoffnung gewiss, die Gott mir schenkt und des Mutes, den Gott 
mir durch seine Nähe gibt. Das schmälert nicht die Ungewissheit, aber es 
lässt mich hoffnungsvoll in die Zukunft blicken! 

Bleiben Sie behütet und Gottes Segen für Sie 
Ihre Pfarrerin Franziska Endres 

  

© Andreas Hermsdorf/pixelio.de 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Liebe Gemeinde, 

mit großen Schritten gehen wir auf den Frühling zu, die Schneeglöckchen 
und die Winterlinge blühen bereits, die Wiese vor der Kirche sieht wunder-
schön aus mit den Winterlingen, wenn die Sonne scheint, ein gelber 
Teppich. Die Narzissen stehen schon in den Startlöchern, es riecht nach 
Frühling, die Tage werden länger, es tut einfach gut, die Sonne zu ge-
nießen nach dem Winter. 

Ich hoffe, Sie sind alle gut in das neue Jahr gestartet und die Erkältungs-
welle hat Sie nicht erwischt. 

Was gibt es aus der Gemeinde zu berichten: 
Die Bildung der Nachbarschaftsräume hält uns weiter in Atem. Vorge-
spräche mit den Vorsitzenden und Pfarrer Hunger-Beiersdorf der 
Gemeinde Heppenheim und Offstein wurden bereits geführt.                            
Am 10. Januar 2023 haben die Dekanin Frau Herbert und Präses Ebert 
Vertreter der Gemeinden Heppenheim, Offstein, Monsheim, Hohen-
Sülzen, Kriegsheim, Flörsheim-Dalsheim, Gundheim, eingeladen zu 
einem sogenannten „Kennenlernen“ und um auszuloten, ob eventuell 
eine Bildung mit diesen Gemeinden möglich wäre. Herr Thomas Eberl, 
Mitglied der Kirchenverwaltung der EKHN referierte zu der Frage: Wie 
kann es künftig weitergehen bei  der Kirche. Anmerken möchte ich, dass 
ich mir schon etliche Zoom-Veranstaltungen zu diesem Thema angehört 
habe, Theorie ist ja ganz schön, wie das alles aber in die Praxis umge-
setzt werden soll, dafür gibt es keine konkreten Vorschläge, das soll 
später erörtert werden. Für uns ist es aber wichtig, wie wir Sie als 
Gemeinde mitnehmen in den Prozess und wie die künftigen Veran-
staltungen in der Gemeinde stattfinden können. Auf der einen Seite 
können wir verstehen, dass etwas passieren muss, die Kirchenaustritte 
nehmen immer mehr zu, der Mitgliederschwund lässt sich in den 
nächsten Jahren nicht aufhalten, und deshalb ist es wichtig, dass wir gute 
Entscheidungen im Kirchenvorstand treffen, die zum Wohle unserer 
Gemeinden sind.  

© Birgit Arndt/fundus EKHN 
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In der Kirchenvorstandssitzung vom Februar haben wir eine „Steuerungs-
gruppe“ gebildet, Pfarrerin Endres, Frau Vollrath und ich, wir werden 
zügig Kontakt aufnehmen mit den Vertretern der Gemeinden Heppen-
heim und Offstein, um darauf hinzuarbeiten, dass ein schlüssiges 
Konzept erarbeitet und dem Dekanat vorgelegt wird, da bis Ende des 
Jahres 2023 die Nachbarschaftsräume gebildet sein sollen. 

Für die 64. Aktion Brot für die Welt „eine Welt, ein Klima, eine Zukunft“ 
konnten wir einen Betrag i.H.v. 1.655,00 € überweisen. Danke für Ihre 
Spende, Sie tragen dazu bei, die Welt gerechter zu machen. 

Die Fastenzeit vom 22. Februar 
bis 10. April 2023, sieben Wo-
chen ohne Verzagtheit steht 
unter dem Thema „Leuchten“. 

1.  Woche: Licht an 
2.  Woche: meine Ängste 
3.  Woche: was mich trägt 
4.  Woche: und wie ich strahle 
5.  Woche: wir gehen  

gemeinsam 
6.  Woche: durch die Nacht 
 

 
Im Gustav-Adolf-Saal findet zu dieser Themen-Reihe eine Klangschalen-
Meditation, jeweils um 19:30 Uhr, am Dienstag, 28. Febr., 7.März, 14. 
März, 21. März, 28. März und 4. April statt. Bei Klang und Texten wollen 
wir in der Passionszeit darüber nachdenken.  

Was sonst noch alles in der Gemeinde stattfindet können Sie auf den 
nächsten Seite unseres Gemeindebriefes lesen, und wir freuen uns, 
wenn Sie rege daran teilnehmen. In Absprache mit Pfarrerin Endres gibt 
es für die Sommerkirche 2023 ein neues Projekt, das im nächsten Brief 
vorgestellt wird.  

Ich wünsche Ihnen alles Gute, bleiben Sie gesund und zuversichtlich. 

„Gönnen wir uns jedes Jahr den Sonnenmonat, jeden Monat die 
Sonnenwoche, jeden Tag die Sonnenstunde und jede Stunde einige 
Minuten, die ganz und gar uns selbst gehören.“ Max Feigenwinter 

Margot Neu 
Kirchenvorstandsvorsitzende 

© 7 Wochen ohne/Getty Imes 
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Neues aus der  
Kita Regenbogen:  

„Ausblicke“ 

Das Jahr 2023 hat begonnen, wie es 
aufgehört hat. Mit vielen, kranken 
Kindern und Erzieher/innen. Die Er-

kältungs- und Infektionswelle hat uns fest im Griff, und deshalb befindet 
sich die Kita oft im „Notfallplan“. Dieser beinhaltet die Vorgehensweise 
der Öffnung der Kita bei Personal Engpass. Dies ist ein wichtiger Be-
standteil, um die Aufsichtspflicht und eine gute, pädagogische Arbeit mit 
den Kindern zu gewährleisten. Wir wissen, dass es oft für die Eltern nicht 
immer einfach ist in Hinsicht auf Ihren Arbeitsplatz, aber die Kinder haben 
ein Recht auf eine Kita mit guten Rahmenbedingungen und keine 
Aufbewahrung. 

Natürlich freuen wir uns in der Kita auf den kommenden Frühling und die 
vielen Aktivitäten, Feste und dass wir wieder öfters raus in die Natur 
können. 

In diesem Jahr wollen wir am 
Palmsonntag zum ersten Mal ein 
Frühlingsfest feiern. Der Palm-
sonntag steht für uns Christen im 
Zeichen des Einzugs Jesus in 
Jerusalem. Die Menschen freu-
ten sich und begrüßten ihn mit 
Palmzweigen und hießen ihn will-
kommen. Auch wir wollen Sie als 
Kita willkommen heißen. Nähere 
Infos erfolgen durch Aushänge.  

Danach beginnt die Karwoche. Diese gestalten wir zusammen mit den 
Kindern der Osterferienspiele, und als Höhepunkt gibt es eine kleine 
Osterandacht, zusammen mit Pfarrerin Endres. 

Die Frühlingszeit ist Zeit des Erwachsens, Zeit für Neubeginn. Letztes 
Jahr haben wir mit den Kindern Blumenzwiebeln in unseren Garten 
gesetzt, und die ersten Frühlingsboten gab es schon zu entdecken. 
Vielleicht sehen wir auch wieder Marienkäfer und Insekten in unseren 
Hotels und können sie beobachten. Unser Barfußpfad im Vorgarten wird 
dieses Jahr hoffentlich fertig, genauso wie die weitere Gestaltung des 
Vor- und Hauptgartens. 

© Helene Souza/pixelio.de 

© Karina Sturm/pixelio.de 
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Frühjahrssammlung der Diakonie 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde der Diakonie, 

Zukunft ist Menschenrecht! Doch nicht für jede 
oder jeden von uns, ist dieses Recht so einfach 
umsetzbar. Viele haben einen bangen Blick in die 
Zukunft:  

Wie soll ich bei den steigenden Preisen die näch-
ste Tankfüllung bezahlen? Wie erkläre ich meinen 
Kindern, dass ihr Lieblingsmüsli zu teuer ist? 

Nach zwei Jahren der Pandemie hatten wir ge-
hofft, dass die Zukunft leichter wird, ein wenig 

Normalität zurückkehrt. Doch der Ukraine-Krieg mitten in Europa, stei-
gende Lebensmittelpreise und Energiekosten bringen selbst die an ihre 
Grenzen, die bisher gut über die Runden kamen.  

Zukunft ist Menschenrecht! In den Beratungsangeboten des Diakoni-
schen Werkes Rheinhessen suchen wir gemeinsam nach Lösungen, 
Unterstützung und stehen zu allen Themen beratend zur Seite. Mit 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vor Ort geben wir Menschen 
die Chance, ihr Leben (wieder) selbst in die Hand zu nehmen und einen 
positiveren Blick auf die Zukunft zu gestalten. 

Da für wichtige Bereiche und besondere Projekte, keine staatlichen oder 
kirchlichen Ressourcen bereitgestellt werden, ist die Diakonie auf 
Spenden angewiesen. Deshalb bitten wir Sie: Beteiligen Sie sich an der 
diesjährigen Frühjahrssammlung. Ihr Regionales Diakonisches Werk 
arbeitet hier eng verzahnt mit den Kirchengemeinden zusammen. 

Lassen Sie uns gemeinsam den Menschen in unserer Region helfen. Mit 
Ihrer Spende unterstützen Sie all diejenigen, die etwas banger in die Zu-
kunft blicken! 

Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Verbundenheit. 

Herzliche Grüße 
Franziska Endres Klaus Engelberty 
Gemeindepfarrerin Leiter des Diakonischen Werkes Rheinhessen 

 
Spendenkonto: Diakonisches Werk Rheinhessen 
IBAN: DE34 5535 0010 0009 1004 47, Rheinhessen Sparkasse 
Verwendungszweck: Frühjahrssammlung Diakonie 2023 
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Gemeinsames Mittagessen 

Wir laden Sie herzlich zu unserem gemeinsamen Mittagessen am 
Mittwoch, 8. März 2023, um 12:00 Uhr zu uns in das Gemeindezentrum 
(barrierefrei), Höhlchenstraße 43, in Horchheim ein. 

Der Unkostenbeitrag für das Essen inkl. Getränke beträgt 9,– €. 

Eine Teilnahme an unserem Mittagessen ist nur nach vorheriger, telefo-
nischer Anmeldung bei uns im Pfarrbüro möglich. 

Tel.: 0 62 41/3 32 09 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen. 

Weitere Termine: 12.04.2023 und 10.05.2023  

Leckere aramäische 
Speisen, gekocht, 
gebacken und 
ausgeteilt von den 
Frauen der Syrisch-
Orthodoxen 
Gemeinde, gab es am 
Mittwoch, 8. Februar. 

 

Ein Fastnachtsvortrag, Seniorenwitze und gemeinsam gesungene Lieder 
sorgten zusätzlich für gute Laune. 
 

Ökumenische Erwachsenenbildung im Eisbachtal 

Durch Wüste und biblische 
Landschaften 

Von Amman bis Akaba, Wadi Rum, 
Petra, Totes Meer; von der syrischen 
Grenze bis an die saudi-arabische 
Grenze. Stationen: Gadara, Amman, 
Madaba, Totes Meer, Petra, Wadi Rum, 
Aqaba. 

Donnerstag, 9. März 2023, 19:00 Uhr 

Digitaler AV(Audiovision)-Vortrag  Referent: Kurt Jost 

Gemeindezentrum, Höhlchenstr. 43,  Teilnehmerbeitrag: 3,– € 

Worms-Horchheim 

 © Claudia Huldi/pixelio.de  
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Kinderkirche 

Wir laden alle Kinder zwischen 4 und 11 Jahren herzlich zu 
unserer nächsten Kinderkirche am Sonntag, 26. März 
2023, von 10:00 – 11:30 Uhr in den Gustav-Adolf-Saal, 
Obere Hauptstraße 23, in Horchheim ein. 

Wir hören gemeinsam eine biblische Geschichte, singen, 
basteln und spielen miteinander.  

Anmeldung im Pfarrbüro unter der Telefonnummer: 0 62 41/3 32 09. 

Es freuen sich auf dein Kommen das Team der Kinder-Kirche. 

Nächste Termine: 16.04.2023 und 21.05.2023 

 

Sommerferienspiele 2023 

Unsere Sommerferienspiele finden vom 28. August bis 1. Sept. 2023, 
jeweils von 8:30 – 14:30 Uhr, statt. 

Hierzu laden wir alle Kinder zwischen 7 – 11 Jahren herzlich zu uns ins 
Gemeindezentrum, Höhlchenstraße 43 in Horchheim, ein. 

Bei uns in Horchheim gibt es jede Menge Spannendes zu entdecken.  

Lasst Euch überraschen bei Unternehmungen rund um das Gemeinde-
zentrum, einem gemeinsamen Ausflug und natürlich viel Spiel und Spaß.  

Teilnehmerbeitrag: 50,– € (inklusive Mittagessen) 

Weitere Informationen und Anmeldung:  
Im ev. Pfarrbüro, Tel. 06241/33209, zu den bekannten Öffnungszeiten. 

 

 

 

 

Kindernachmittag 

Die Termine standen zum Redaktionsschluss des Gemeindebriefes noch 
nicht fest.  

Die Infos hierzu folgen auf der  Internetseite der Gemeinde.  

        © Tobias Sellmaier/pixelio.de 
<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<
<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<
<<< 
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Christus ist gestorben und 
lebendig geworden, um 
Herr zu sein über Tote und 
Lebende. Römer 14,9  
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„Zeit für Sie“ bei einem kleinen Spaziergang 

Wir laden Sie herzlich zu einem kleinen Spaziergang ein. Gemütlich 
zusammen ein Stück laufen und sich dabei über Gott und die Welt unter-
halten. 

Wir treffen uns bei trockenem Wetter, mittwochs, um 11:00 Uhr, vor dem  
Amandusstift, Reitgasse 20, in Weinsheim und laufen am Eisbach ent-
lang. 

Einmal im Monat gehen wir im Anschluss an unseren Spaziergang, der 
dann erst um 14:00 Uhr stattfindet, gemeinsam Kaffee trinken. Diese 
Termine werden individuell abge-
sprochen. 

Weitere Informationen bei;  

Margot Neu:  0 62 41/3 33 21 
Manuela Neßler:  0 62 41/6 78 87 41       
Pfarrbüro:  0 62 41/3 32 09 

Wir freuen uns auf einen gemein-
samen Spaziergang mit Ihnen. 

 

 

Repaircafé Worms  

Am Samstag, 10.06.2023, kommt das Repaircafé Worms von 14:00 bis 
17:00 Uhr ins Haus der Familie, Höhlchenstraße 23 (Ev. Gemeindezen-
trum), in Horchheim. 

Reparieren statt wegwerfen, dass ist das Motto. 

„Wir wollen mit unserem Einsatz der Wegwerfgesell-
schaft entgegenwirken und ein Nachhaltiges Denken 
fördern. Dazu leisten wir Hilfestellung in dem wir ge-
meinsam mit den Hilfesuchenden Möglichkeiten erar-
beiten ihre Gegenstände zu reparieren. Dazu nutzen 
wir das vielfältige Wissen unserer Reparateure, unsere 
Erfahrungen und Dokumentationen aus dem Internet, in denen engagie-
rte Menschen ihre Reparaturerfahrungen mit der Welt teilen.“  

 
Pro Person kann ein zu reparierendes Teil mitgebracht werden.  

Gegenstände, die nicht repariert werden können, dürfen bei uns abgege-
ben werden. 

(© www.repaircafe-worms.de) 

 

© Andreas Hermsdorf/pixelio.de  
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Außerdem gibt es Tipps und Tricks zu Basteleien und Upcycling! 

Gegen eine kleine Spende werden vor Ort Kaffee und Kuchen angeboten. 

Weitere Informationen zum Repaircafé unter: www.repaircafe-worms.de. 

 
 
 
Endlich startet wieder das 

Literaturfrühstück in 
Horchheim 

 

„Eine Frage der Chemie“ 

Bonnie Garmus 

 

Als hochbegabte Chemikerin arbeitet Elizabeth Zott Anfang der 60er 
Jahre an einer amerikanischen Universität. Doch Frauen werden damals 
nicht ernst genommen, und Elizabeth darf nur als Hilfskraft arbeiten und 
nicht als hochbegabte Forscherin. 

Das Leben ändert sich für die weltfremde Wissenschaftlerin, als sie den 
ebenfalls weltfremden, brillanten Chemiker Calvin Evans kennenlernt. 
Zwischen den beiden stimmt die Chemie, sie beschließen zusammen zu 
wohnen, heiraten wollen sie nicht. 

Als Calvin bei einem tragischen Unglück ums Leben kommt, findet sich 
Elizabeth als alleinerziehende Mutter in der Kochshow „Essen um sechs“ 
im Fernsehen wieder und wird unversehens zum Fernsehstar...... 

Eine schwungvolle und mit Humor geschriebene Geschichte-  man muss 
kein Chemiekenner sein, um das Buch zu lieben! 

Ich freue mich auf Sie! Gisela Haußmann 

Donnerstag, 25. Mai 2023, 9:30 – 11:30 Uhr 

Gustav-Adolf-Saal, Obere Hauptstr. 23, Worms-Horchheim 

Anmeldung unter ev. Pfarramt  3 32 09 oder Haußmann  3 68 18 

Unkostenbeitrag: 5,– € 

© zora120875/pixelio.de 

http://www.repaircafe-worms.de/
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Konfirmation 2023  

Der Vorstellungsgottesdienst unserer Konfir-
mandinnen und Konfirmanden findet statt am 
Sonntag, den 23. April 2023, um 10:00 Uhr, in 
der Gustav-Adolf-Kirche. 

Am Sonntag, Kantate, den 7. Mai 2023 um 10:00 
Uhr werden die Konfirmandinnen und Konfir-
manden in der Gustav-Adolf-Kirche konfirmiert. 

Horchheim: Weinsheim: Wiesoppenheim: 

Finn Dahlheimer Johannes Fendt Marcel Fischer 

Madlen Fröhlich Enya Gandelheidt Sophie Fischer 

Lorena Hauck Luca Kaiser Leon Treppte 

Lars Helfrich Leoni May Bennett Truschel 

Lars Knierim Sunny Ohler Erik Weber 

Cillian Machmer Jannik Riemer Niklas Weinmann 

David Martin Patrick Schmidt Offstein: 

Cedric Scheidler Nick Steinhauer Bennet Schwiertz 

 

Jubiläumskonfirmation 

„Ich bin konfirmiert“ – ein Grund zum Jubeln! 

Deswegen feiern wir Jubelkonfirmation! 

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir Ihre silberne, goldene, eiserne und 
diamantene Konfirmation feiern. 

Wann:  28.Mai 2023 

Wo:  Gustav Adolf Kirche, Horchheim, Obere Hauptstraße 23 

Was:  festlicher Gottesdienst mit Abendmahl und Musik 

Sie werden vorher eine Einladung von uns bekommen, mit der Bitte sich 
anzumelden. Wenn Sie keine Einladung erhalten oder Menschen kennen, 
die mit Ihnen konfirmiert wurden, jetzt aber nicht mehr hier wohnen, dann 
melden Sie sich gerne bei uns im Büro (0 62 41/3 32 09). 

Wir freuen uns auf Sie! 

© Stephanie Hofschlaeger/ 
pixelio.de 
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Selbstbestimmt leben: 
Teilhabeberatung im 
Evangelischen Gemeindezentrum 
Worms Horchheim 

Für Menschen mit Behinderung ist der Alltag nicht immer alleine zu 
bewältigen. Die „Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung“ (EUTB) 
unterstützt Ratsuchende bei Fragen zu einem selbstbestimmten Leben. 
Die Beratungen finden wöchentlich statt.  Die Sozialpädagogin Stefanie 
Geiser berät jeden Donnerstag von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr in unserem 
Evangelischen Gemeindezentrum (Höhlchenstraße 43). 

Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist  erforderlich. 

Stefanie Geiser ist Teil des Vereins „Rhein-Main inklusiv e.V.“ (RMi e.V.). 
Eine Gruppe von Menschen mit und ohne Behinderung. Unter dem Dach 
der „Ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung“ (EUTB) bietet der  

Verein, Beratungen an. Ziel dieser Beratungen ist es, die Inklusion durch 
Angebote in allen erdenklichen Bereichen voran zu treiben. Bei RMi e.V 
steht insbesondere die persönliche Assistenz als Alternative zu herköm-
mlichen Betreuungsformen, wie etwa vollstationären Einrichtungen, im 
Mittelpunkt. Menschen mit Behinderung sollen selbstbestimmt am Leben 
in unserer Gesellschaft teilhaben. Die Anliegen der Ratsuchenden kön-
nen vielfältig sein: Wie beantragt man einen Behindertenausweis? Was 
beinhalten der Behindertenausweis und die Wertmarken für Bus und 
Bahn? Weitere allgegenwärtige Themen sind persönliche Assistenz, 
finanzielle Angelegenheiten sowie die Arbeitssuche. Grundsätzlich unter-
stützt die EUTB in allen Aspekten, bei denen es um die Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung und deren Angehörigen geht. Oft kommen 
die Betroffenen selbst nicht weiter und wenden sich dann an die EUTB.   

Die Beratung folgt dem Ansatz des sogenannten Peer Counseling: 
Betroffene beraten Betroffene, die in einer ähnlichen Lebenssituation 
stehen. Dabei spielen die persönlichen Lebenserfahrungen, die die Bera-
terin aufgrund der eigenen Behinderung gemacht hat, eine wesentliche 
Rolle. Auch Stefanie Geiser lebt mit einer persönlichen Assistenz und 
organisiert diese im Arbeitgebermodell. Der Verein RMi e.V. fördert hier-
bei, dass Menschen mit Assistenzbedarf ihre Helferinnen und Helfer 
selbst anstellen, für die nötige Einarbeitung sorgen und auch einen 
Großteil der Verwaltungsarbeiten eigenständig leisten. Um die Aufwen-
dungen für den persönlichen Hilfebedarf zu decken, kann ein entsprech-
ender Antrag beim Leistungsträger gestellt werden. Beteiligte Leistungs-
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träger sind unter anderem Krankenkasse, Renten-
versicherung oder Integrationsamt, die auch unter-
schiedliche Teilhabe- und Rehabilitationsleistungen in 
einem Budget erbringen können. 

Informationen zur „Ergänzenden unabhängigen Teil-
habeberatung“ (EUTB) gibt es bei Stefanie Geiser 
unter 0 67 31 / 4 70 97 10 oder eutb-rheinhessen@rmi-ev.de.  

 

Wort und Wein am Osterkranz 

Wenn das Osterfest vorbei ist, dann 
kehren wir wieder zurück in unseren Alltag. 

Wir wollen uns aber auch nach Ostern von 
Arbeitsstress und den alltäglichen Auf-
gaben eine kleine Auszeit gönnen, des-
wegen laden wir Sie herzlich ein zu  

„Wort und Wein am Osterkranz“.  

Wir versammeln uns um den Osterkranz 
unter den Linden, und wollen uns gemeinsam eine Pause vom alltäg-
lichen Trubel gönnen, zusammen Andacht feiern und bei einer Wein-
schorle gemütlich den Abend ausklingen lassen.  

Wo:  am Osterkranz unter den Linden (vor dem Gustav-Adolf-Saal, 
Obere Hauptstraße 23). 

Wann:  Dienstag, 18. April, 25. April, 2. Mai, 9. Mai, jeweils um 18 Uhr                     

 

Einladung zur Taizé-Andacht 

◼ Zur Ruhe kommen,  
◼ Stille erleben, 
◼ Lieder aus Taizé hören 

Am Sonntag, den 23. April, den 21. Mai  
und den 25. Juni 2023, 

jeweils um 18:00 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche, 
Obere Hauptstr. 23 in Worms- Horchheim. 
 

Kontakt: Margot Neu, Tel. 3 33 21, Ev. Kirchengemeinde Wo-Horchheim 

                    © Beate Klinger/ pixelio.de 

mailto:eutb-rheinhessen@rmi-ev.de
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Tauferinnerungsgottesdienst 

Wir laden die Kinder, die getauft sind und nächstes Jahr eingeschult 
werden herzlich zum Tauferinnerungsgottesdienst ein. 

Liebe Kinder, ihr seid getauft und gehört zur Gemeinde Horchheim, 
Weinsheim und Wiesoppenheim und zur Christenheit weltweit, aber sehr 
wahrscheinlich erinnert ihr euch gar nicht mehr an eure Taufe, weil ihr 
noch so klein gewesen seid. Deswegen wollen wir uns gemeinsam an 
unsere Taufe erinnern und mit euch Gottesdienst feiern.  

Wann:  11. Juni 2023  

Wo:  Gustav Adolf Kirche,  
 Horchheim,    
 Obere Hauptstraße 23 

Wir werden zur gegebenen Zeit Ein-
ladungen verschicken, in denen wir 
um Anmeldung bitten, erhalten Sie 
keine Einladung, melden Sie sich 
gerne bei uns im Gemeindebüro, Tel. 
0 62 41/3 32 09. 

 

Abschied 

Im Jahr 2022 mussten wir Abschied nehmen von ehemaligen Mitgliedern 
des Kirchenvorstandes: 

Hans-Jürgen Eberhard 

Heinz Georg Hertel 

Heinz Schmitz 

Hildegard Kuhfuss 

Sie haben jahrelang durch ihr Engagement und Fürsorge für die Ge-
meinde dazu beigetragen, dass sich unsere Kirchengemeinde weiter 
entwickelt hat und ein reges Gemeindeleben stattfindet. Jeder von ihnen 
hat sich mit seinen und ihren unterschiedlichen Gaben in unser Gemein-
deleben eingebracht und unsere Gemeinde zu dem gemacht, was sie 
heute ist. Dafür sind wir dankbar und begleiten die Angehörigen in ihrer 
Trauer. Wir bitten Gott, dass Sie bei ihm Trost, Kraft und Mut finden und 
aus der Hoffnung leben, die durch Jesus Christus in unsere Welt gekom-
men ist. 

Pfarrerin Franziska Endres und Margot Neu, 
Kirchenvorstandsvorsitzende 

© Thomas Illmer/fundus EKHN 

© Christa El Kashef 
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Trauer-Café 

Liebe Gemeinde, 

der Gustav-Adolf-Saal (Obere Hauptstraße 23, für ca. 
40 Personen) und das Gemeindezentrum (Höhlchen-
straße 43, für ca. 90 Personen) können für ein Trauer-
Café angemietet werden. 

Ein zweiköpfigesTeam wird der Trauerfamilie zur Seite 
stehen und bei der Durchführung unterstützen (Ein-
decken usw.). 

Miete Gustav-Adolf-Saal 70,– € 
Miete Gemeindezentrum 160,– € 
Unkostenpauschale für beide 40,– € 

Sprechen Sie uns an; Reservierung im Evangelischen Pfarrbüro, Telefon-
Nr.: 3 32 09, zu den Bürozeiten. 

 
Herzliche Einladung zu den Ostergottesdiensten: 

Am Gründonnerstag, den 6. April, feiern wir gemeinsam Agapemahl um 
19:00 Uhr im Gemeindezentrum. Schon zur Zeit Jesu hatte das gemein-
same Essen eine besondere Bedeutung, deswegen laden wir Sie herzlich 
ein mit uns zu essen, zu beten, zu singen und ins Gespräch zu kommen.  

An Karfreitag, den 7. April, laden wir Sie herzlich zu unserem Gottes-
dienst mit Abendmahl um 15:00 Uhr in die Gustav Adolf Kirche ein. „Der 
etwas andere Chor“ wird uns musikalisch unterstützen.  

Ostersonntag, den 9. April, wollen 
wir unseren Gottesdienst um 6.00 Uhr 
am Osterfeuer beginnen. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir 
Sie herzlich in den Gustav Adolf Saal 
ein, um mit uns zu frühstücken. Es 
wird ein Mitbringbuffet geben, das 
heißt: wir freuen uns sehr, wenn Sie 
etwas zu unserem Buffet beisteuern!   

Am Ostermontag, den 10. April, 
laden wir Sie herzlich zu den Gottes-

diensten mit Abendmahl um 9 Uhr in Wiesoppenheim und 10.00 Uhr in 
die Gustav Adolf Kirche ein.  

© Birgit Arndt/fundus EKHN 

© Stephanie Hofschlaeger/pixelio.de 
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Gottesdienste 

03.03. 16.00 Gottesdienst im Amandusstift MNeu 
 18.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag der MNeu 
  der Frauen im Gemeindezentrum 

05.03. 9.00 Gottesdienst in Wiesoppenheim FEndres 
 10.00 Gottesdienst FEndres 
  in der Gustav-Adolf-Kirche  

12.03. 9.00 Gottesdienst im Gemeindezentrum FEndres 
 10.00 Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche  FEndres 

19.03. 9.00 Gottesdienst in Wiesoppenheim MNeu 
 10.00 Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche MNeu 

26.03. 9.00 Gottesdienst im Gemeindezentrum MNeu 
 10.00 Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche MNeu 
 18.00 Taizé Andacht in der Gustav-Adolf-Kirche MNeu 

02.04. 9.00 Gottesdienst in Wiesoppenheim FEndres 
 10.00 Gottesdienst im Gemeindezentrum FEndres 
  Anschließend Frühlingsfest mit KITA 

04.04. 16.00 Ökum. Gottesdienst im Amandusstift FEndres 

06.04. 19.00 Tischabendmahl im Gemeindezentrum FEndres 

07.04. 15.00 Gottesdienst mit Abendmahl + CHOR FEndres 
  in der Gustav-Adolf-Kirche 

09.04. 6.00 Osternacht in der Gustav-Adolf-Kirche FEndres 
  danach Frühstück im Gustav-Adolf-Saal 

 

 

 

 

 

10.04. 9.00 Gottesdienst mit Abendmahl FEndres 
  in Wiesoppenheim 
 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl in der FEndres 
  Gustav-Adolf-Kirche 

© Peter Reimann/fundus EKHN 
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16.04. 9.00 Gottesdienst im Gemeindezentrum FEndres 
 10.00 Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche FEndres 

18.04. 18.00 Wort und Wein am Osterkranz FEndres 
  unter den Linden 

23.04. 10.00 Vorstellungsgottesdienst in der FEndres 
  Gustav-Adolf-Kirche 

25.04. 18.00 Wort und Wein am Osterkranz FEndres 
  unter den Linden 

30.04. 9.00 Gottesdienst in Wiesoppenheim MNeu 
 10.00 Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche MNeu 

02.05 18.00 Wort und Wein am Osterkranz FEndres 
  unter den Linden 

05.05. 16.00  Gottesdienst im Amandusstift FEndres 

07.05. 10.00 Konfirmationen in der Gustav-Adolf-Kirche FEndres 

09.05. 18.00 Wort und Wein am Osterkranz FEndres 
  unter den Linden 

14.05. 9.00 Gottesdienst im Gemeindezentrum FEndres 
 10.00 Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche FEndres 

18.05. 17.00 Gottesdienst „Unter den Linden“ FEndres 

21.05. 9.00 Gottesdienst in Wiesoppenheim MNeu 
 10.00 Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche MNeu 
 18.00 Taizé Andacht in der Gustav-Adolf-Kirche MNeu 

28.05. 10.00 Jubiläumskonfirmationen mit Abendmahl FEndres 
  und Musik in der Gustav-Adolf-Kirche 

29.05. 10.00 Gottesdienst in Wiesoppenheim FEndres 

Freud und Leid 

Wir freuen uns über die Taufe von: 

27.11.    Estelle Mehrwald                           Weinsheim 
05.02.    Solea Valentina Steinbach Horchheim 
05.02. Diego Carlino Worms 
05.02. Elias Carlino Worms 
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Wir trauern um: 

22.11. Helene Seel, geb. Perse 91 Jahre Weinsheim 
29.11.  Michael Stillbauer 75 Jahre Wiesoppenheim 
30.11. Renate Brecht, geb. Haaß 81 Jahre Horchheim 
05.12. Ursula Rost, geb. Silberzahn 80 Jahre Wiesoppenheim 
08.12. Heinz Schmitz 81 Jahre Horchheim 
12.12. Katharina Braner, geb. Voll 90 Jahre Horchheim 
13.12. Ursula Furchtmann, geb.Kaczubiak 96 Jahre Horchheim 
15.12. Hannelore Pauli, geb. Kalisch 93 Jahre Horchheim 
01.01. Ursula Freese, geb. Hartenbach 83 Jahre Weinsheim 
05.01. Helma Tauchmann, geb. Seibel 78 Jahre Horchheim 
11.01. Walter Eckard 89 Jahre Horchheim 
13.01. Gustav Horn 100 Jahre Weinsheim 
03.02. Kurt Ostwald 89 Jahre Weinsheim 
03.02. Inge Buhse, geb. Volk 82 Jahre Weinsheim 
05.02. Helmut Weimer 89 Jahre Weinsheim 
10.02. Walter Schaaf 75 Jahre Weinsheim 

 

Was ist wann?   
Amandusstift 
Freitag, monatlich 16:00 

Besuchsdienst 
2. Montag in ungeraden Monaten, 17:00 
im Gemeindezentrum  

deretwasandereCHOR  

Montags, im Gemeindezentrum 18:30 

Frauengesprächskreis 
1. und 3. Mittwoch im Monat, 19:30 
im Gustav-Adolf-Saal 
Kontakt: Fr. Haußmann, Tel. 3 68 18  

Frauentreff 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 16:00 
im Gemeindezentrum 

Gemeinsames Mittagessen  
Jeden zweiten Mittwoch im Monat 12:00 
im Gemeindezentrum 
(mit Anmeldung) 

  

Gemeinsames Frühstück 9:00 
Zweimal monatlich freitags  
im Gemeindezentrum 
(nach Anmeldung) 

Krabbelgruppe 
Freitags im Gemeindezentrum 15:30 

Tanzgruppe HAVANA 
Dienstags  14.30  
im Gemeindezentrum 

Eisbachtaler Jugendtreff 
dienstags 16:00 – 20:00 
donnerstags 16:00 – 20:00 
freitags 16:00 – 20:00 
im Gemeindezentrum 

Ökumenischer Bibelkreis 
Letzter Montag im Monat, 15:00 
im kath. Pfarrheim St. Josef 
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Kleiner Wegweiser  
Evangelisches Pfarramt Telefon: 
Obere Hauptstraße 23 3 32 09 
Seelsorgebezirk Horchheim, 
Weinsheim und Wiesoppenheim 
Pfarrerin Franziska Endres 
Tel.: 015783032999 

Pfarrbüro Ulrike Lohmann 3 32 09 
montags  10:00 – 12:00 Uhr   
dienstags/donnerstags  16:00 – 18:00 Uhr 
info@evangelisch-horchheim.de 

Kirchenvorstand  
Vorsitzende: Margot Neu 3 33 21 
neu@evangelisch-horchheim.de 

Familienzentrum Koordination 
Manuela Neßler                        6 78 87 41 
Ev.familienzentrum-horchheim 
@t-online.de 

Gustav-Adolf-Kirche,  
Obere Hauptstr. 23, Horchheim 
Küsterin: Karin Hammerle 3 53 68 

Gustav-Adolf-Saal 
Obere Hauptstr. 23, Horchheim 

Gemeindezentrum 
Höhlchenstraße 43 
Hausmeisterin: Brigitte Stark 3 42 34 

Andachtsraum Wiesoppenheim 
Oberwiesenstrasse 1 

Regenbogen-Kindergarten  
Zollhausstraße 67  
Leiterin Corinna Carstensen          3 42 84 
Kita.Regenbogen.Worms@ekhn.de 

 

Impressum: 

Herausgegeben vom Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde Worms-Horchheim. 

Gestaltung und Layout:  Pfarrerin Franziska Endres, U. Jochum, U. Lohmann, M. Neßler 

V.i.S.d.P.: Pfarrerin Franziska Endres, Kirchenvorstand Worms-Horchheim 

deretwasandereCHOR  Telefon: 

Ansprechpartnerin  
Beate Blankman 3 64 27 
Heidi Jochum  2 02 75 84 

Pfadfinder  
Gemeindezentrum,   
Höhlchenstraße 43 Jana Müller 
jana.mueller01@gmx.de 

Diakonisches Werk Rheinhessen 
Seminariumsgasse 4 – 6  92 02 90 

Evangelische Sozialstation  
Seminariumsgasse 4 – 6 9 20 60 70 

Pflegestützpunkte in Worms 
Kirschgartenweg 58 9 72 26 12 

Ökumenische Hospizhilfe  
www.hospizhilfe-worms.de 91 16 95 

Ehe-/Familien-/Lebensberatung 
Seminariumsgasse 1 2 75 14 

Telefonseelsorge 
gebührenfrei 0800 / 111-0111 
 0800 / 111-0222 

Nummer bei Kummer 
Kinder- und Jugendtelefon 
gebührenfrei 116 111 

Spendenkonto 
Evangelische Kirchengemeinde 
Volksbank Alzey-Worms  
IBAN DE38 5509 1200 0025 8804 12 
BIC GENODE61AZY 
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